
Die Vorteile eines 
Checking-Accounts 

sind mannigfaltig 

Einer derselben ist die Bequemlichkeit Ver- 

pflichtungen nachzukommen, ohne baares Geld 

herumzntragen nnd wechseln zn müssen. Ein 
anderer ist, daß wenn ein Clieck indorsiert ist, 
er so gut wie ein Receipt ist. 

Verincht das Enkel-System der 

Farmers ör Merchants 
.....State Bank . . ... 

Die Bank an der Ecke 

VE- kiIk Hur-eh Präsident WI. S. Akt-stott, Bist-Präsident 
P. A. Drittens-, brassicae C. T. Hecht, HiilfsxKassierer 

Depositorø in dieser Bank sind durch den Depositors 
Guaranty Fund des Staates Nebraska geschützt. 

Ein kleines sehrliehes Gespräch 
Wenn ehrliche und tüchtige Behandlung mit höflicher 

Bedienung und Quiilität nnd Menge von Waaren überhaupt 
bei Euch zählen, werdet Ihr zu uns kommen fiir irgend et- 

was, wac- Jhr in unserer Linie braucht, Sachen, die Ihr in 
einem gut gefiihrteu 

erfttlassigcn Variety Store 
erwmen könnt. Wir haben Speeialitiiten in iu Drh Goodeh 
Hintrwanrein ,.·-3iunwaareu, Emaillewaarem Glaewaareih 
Purzellnnwaareih Spielsaeheu siir das ganze Jahr, sowie 
Puppen, Sehnt Supnliee und Jewelrh zu populären Prei- 
seu. Peeist unsere Fenehtgläser und Gelee Gläser, und alle 
anderen Sachen, welche Ihr braucht. Wir können Euren 
Wünschen nathtommen. Die seiusie Auswahl Sommertaudy 
in der Stadt zu mäßigen Preisen· 

Gebt aus unsere »l. Juli SacherigAitssellung in 
unseren Fenstern Acht. 

The Wonder Store 
Max A. Moeller, Prop. 

stack Hills 
IM sacings. s.l1. 

Ihr werdet eine Ferienzeät in den Blatt Hillo 
angenehm verbringen können Reichlich Adivcrnd 
lnng in ausgezeiilmetein Fischen, Jagen nnd 
Reiten iibcr ichauige Gehirns ’Triiilo. 

Wenn Ihr nicht gerade ganz richtig fiiiili. wer-« 
det Ihr den Wert von medizinischen Wiiiiern 
von Hist Sidiiiigo »in wiirdigen wissen. 

tsrfuriion Fore- 
tmindikiic Urkunin Tickiio weiden isglid inm 
Verkauf wahr-nd der Hammers-miss- iein fini 
isinieideiien insect voi bei oder nddreiiieri 

O. o. Use-sah 
O. I- IOUUOI. Mem Wenn-i Viisiiigiii Rgeni 

Bis-mind. Red. Li. Vani. Mikin 

VII-is Obstes-. Division Basi. Mit-in cniiiiin. Reiswein 
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Lein die Gen-main Anuoukku 

l Nur lurzeReden 
Zur Feier des Kaifch 
jubiläums gehalten 

Jm Landtag nnd Reichstag. 
Sozialdemokratische Mitglieder des- 

tlieiehotageo halten sich sern mäh- 
rend der Präsident dem Herrscher 
sür dase, was er getan, Anerken- 
nung sollt. —- Bei der Debatte 
über Wehrborlage wird über die 
Reform deo preußischen Wahl- 
rechto gesprochen. —- Eine sast 
heiske iliedeschlachh die von den 

Sozialdemokraten herbeigeführt 
wird. s-— Drohen mit einem poli- 
tischen Generalstreit nach dein 

Muster deo belgischen, nni Ab- 
schqssung deo Dreiklassensystetne 
zu erzwingen. 

Berlin, 14. Juni. Jn der heutigen 
Sitzung des neuen Landtages hielt 
Reichskanzler Dr. v. Bethnian-Holl- 
weg eine längere Rede, in welcher er 

dem Kaiser zur Feier des silbernen 
Regierungs - Jubiläums begeisterten 
Tribut zollte und aus die Jahrhun- 
dertseier der Befreiungstriege hin- 
wies. Der Kanzler sagte, dasz die 
Hossnungem welche das Voll beim 
Regierungsantritt des Kaisers hegte, 
in dem seitdem verflossenen Viertel- 
jahrhundert mehr als ersüllt worden 
seien« Heute zolle Preußen dem 
Herrscher mit dem Reiche Dani, in 
dem sesten Bewußtsein, daß die staat- 
liche Entwicklung wie bisher fort- 
schreiten werde. 

heute hielt Johannes Kämps, der 
Präsident des deutschen Reichstags, 
eine Jubiläurnsansprache, sonst sind 
in dieser Körperschast keine Festlich«.-. 
leiten geplant. Die Sozialdemotra- 
ten blieben während der Rede des 
Präsidenten dem Sitzungssaal sern. 

Berlin, 14. Juni. Jm Reichstag 
kam es gestern bei der Fortsetzung 
der zweiten Lesung der Wehrvorlage 
wieder zu stürmifchen Auftritten. 
Der Krie sminister Gen. v. Dreiein- 
gen ergriff zweimal das Wort, um 

die Bewilligung der sechs Kavalierie- 
regimenter zu verlangen, die von der 
Budgetkommifsion gestrichen worden 
sind. Von den Sozialdemokraten 
beständig durch Zwischenrufe unter- 
brochen und wiederholt scharf ange« 
griffen, erklärte der Minister, daß 
die von der Regierung verlangten 
Regimenter absolut notwendig seien. 
Jhre Streichnng sei schlecht ange-« 
brachte Sparsamkeit und werde sich 
im Kriegefalle bitter rächen. 

Jn der schärfsten Weise wies der 

Kriegömintster die Behauptung der 
Sozialdemokraten zurück, daß den 
Atlas - Werten Bestellungen in 
Aussicht gestellt worden seien. Jn 
Betresf der von den Sozialisten zur 
Sprache ebrachten Todesfälle und 
Massener rankungen bei den Trup- 
peniibungen in Arys in Ostpreußen 
warf er den Widersachern der Regie- 
rung grobe Entstellung der Tatsa- 
chen und absichtliche Unwahrheit vor. 
Er sagte, daß der bedauerliche Vor- 
fall nicht durch Ueberanstrengung der 

Mannschaften, sondern durch Sumpf- 
gas verursacht wurde. Die Osfiziere 
treffe absolut keine Schuld, da die 
Erkrankungen erst nach dem Schluß 
der Uebungen eingetreten seien, als 
die Soldaten sich bereits in ihren 
Quartieren befanden. 

Noch erregter als die Debatte iiber 
die Wehrvorlage, gestaltete sich eine 
von den Sozialdemokraten herbeige- 
siihrte Redeschlacht über die Reform 
des preußischen Wal)lrechts. Der 
Parteifiihrer der Sozialdemokraten- 
Ledebour, erklärte in einer heftigen 
Rede, daß die arbeitenden Klassen 
entschlossen seien, die Abschaffuna 
des Dreiklassensnsteins durch einen 
politischen Generalstreit nach dein 
Muster des belgischen zu eritvinaen 
Diese znin erstenmal ini Reichstag 

L offiziell im Namen der sozialdemo- 
kratischen Partei von der Redners 
tridiine ausgesprochene Drobnna 
wurde von den Sozialdemokraten 
mit Judel begrüßt. nnd entfesselte ans 
der Rechten einen taki-tenden, lang 
anhaltenden Protest 
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Wunderhijb ehe 
Sommerkleiderfto e 

Au den heiszeu, schwiileu Sommertage-i wird ein leichtes liihles Kleid der 
Gedanke einer jeden Frau sein. Es ist nicht zu friih, jetzt Eure Auswahl zu 
treffen, wiihreud die Tage noni kiihl genug sind, um das Ansertigeu des neuen 
Kleides ein Vergnügen zu inaeheu, und wiihrend die Auswahl am vollständigsten 
uud schönsten ist. 

Unsere Auswahl von Sonimerkleidewaren ist sehr voll- 

ständig nnd schließt alles ein, was neu ist, nnd wir sind 
sicher daf- sie Euch gefallen werden in Styls-, Qualität 
nnd Preisen. 

« 

Red Seal Ginghnms, durchaus waschetht, in vielen Farben siir Mc p. Yard 
Kleider Leisten in allen beliebten Schattierungeu siir Is, 25, 35 und soc 

per Ward. 
Neuling in einfachen Farben und schönen Streifen, tut, 50 und 60c p. Yard 
Piqne«, Cord Esset-t, uud Ratine gestreift, -;«i;: großartiges Fabrikat, herge- 

stellt um den Platz der schweren Suitings zu nehmen, siir 25, Zu, 50, 50 und 
nue per Ward. 

Vauuuoolleue Votles, in einfachen Farben und schönen Seidenstreifem ein 
sehr wiinschenswertes Fabrilah Lu, 25, usi, 50 nnd We per Yard. 

Wir zeigen eine wunderhiibsche Auswahl von Embroidery Flounciugs in 
lu, 27 und 45 Zoll Weiten, mit Minderu, Galloons und engen Edguigs in 
Uebereiustinimung, in weisz nnd eern. Die Preise sind von We bis sum Ad. 

Wir wollen Eure Aufmerksamkeit aus unser groszes Lager von Schuhen fiir 
Miiiiiier,«Fraiieti und blinder lenken. 

Heiße-s Wetter wird bald hier sein, Eure Fiisze in guter Verfassung zu hal- 
ten trägt viel zur siiihlhaltung des gazeu Körpers bei. 

Ihr werdet ein Paar uiedrige gut und leicht passende Schuhe brauchen. 
Wir haben uns aus Eure Wunsche vorbereitet, nnd Ihr solltet nicht verfehlen, 
unsere grosze Auswahl Euch anzusehen. Wir zeigen auszergewöhnliche Werte. 
Wir haben Suedes, New Buck, iu weiß, buckskin und brann; Guu Metal, Tau 
Nussia Calf, Viei nnd Patent siid 

Um diese Werte würdigen zu tönnem nie-Liszt 
Ihr sie Euch ansehen. 

A. C. Cz E. i 
Dr. G-. E. Petexs 

Arzt und Mandat-Eh 
Office über dem tsoruer Trug Storc, 

Telephone let-.- 

Aufragen werden pünktlich beimnvgrtet, 
Tag und Nacht-z. 
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chants Stau- Bank. lene 75 
Vloomiield »Mu. 

Keine Arbeit am Sonntuw 

—- Jn Saulucar in der 
Provinz Sevilla brach zwischen zwei 
Zigeunekbanden. dse zum Jahrmarkt 
gekommen waren, ein Streit ans. Jn 
wenigenAngenbllckeu entspann sich etne 
wahre Schlacht zwischen den gegne- 
rischen Hausen. die ein tegetkechses 
Feuergefecht etössneten. Das Zahl- 
eeiche Publitum floh entseyt. wid- 
rend hundeese von Schüssen trachten 
Als die Gendnnnekie endlich Ruhe 
herstellen konnte. bedeckeen sieben 
sstnvetvmwndese nnd ein Tom dnes 
ZOKLIMHOIT 
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- DF.R PIONEER '< 
HARDWARE STORE 

Ftie eii g 
Fangt im großen mit allerlei 

Mitteln 

Ochl nnd Gasolm Oeer 
Rasen-«.Wähnmfchinrn 

Rasen»Im-enger, Rächeu 
Ins Ell-am Fricrcr 

Eidiclmäukc 

1 Monaroh No. 1 Dip. I bis 75 
kaum Eint-o, sagt Stiegen fort, nickt Läufe, Nutuchmngdscheiu der Re. 

gis-rang an jeder Kanne 

Das Beste fuer 
schau-, Mut-weih Pier-m Nellugkl und Schweine 

solmetzt Holz von Faeulniss 
Nanumm wu dem 

Roc. Ohemjoal concern. Ljnooln. N ob. 
zum Mein-se m III-umso darf-see sur-. 
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fOt. J. Hutka Mkmcn 
Arzt und Mundes-zi- 

Ws I s s s— 

A. D. Hat-fort- 
Nnms m 

Grabsteinen und 
Vorsommer-I 

tin-mit w um wiss Es WIQI 
du«-ass- zuswdmsm Ins-sm. 


